Liebe Fluglärmbetroffene,

die Landesdirektion Leipzig hat am 17. Juli die 7. Änderung zum Planfeststellungsbeschluss für den Flughafen Leipzig/Halle beschlossen. Obwohl die darin festgelegte Vergrößerung des sog. „Nachtschutzgebietes“ die Anwohner des Flughafens Leipzig/Halle zu entlasten scheint, wird darin in Wirklichkeit die dauerhafte Erhöhung der Fluglärmbelastung bis 2020 festgeschrieben.

Dagegen müssen wir uns wehren!

Bitte benutzen Sie das beigefügte Beschwerdeformular, um Ihren Unmut gegenüber den Verantwortlichen zum Ausdruck zu bringen und um eine Einschränkung der Nachtflüge sowie verbesserten passiven Schallschutz einzufordern. 

Sie müssen nur noch den Namen Ihres Wohnortes, Ihren Namen und Adresse sowie die Anschrift in das Word-Dokument eintragen, ausdrucken, unterschreiben und – ab die Post! Natürlich können Sie den Brief auch entsprechend Ihrer persönlichen Betroffenheit ergänzen und anpassen. Wichtig ist nur, dass die Briefkästen bei den Verantwortlichen überquellen!

Bitte senden Sie Ihre Beschwerde an:

____________________________

Freistaat Sachsen

Ministerpräsident

Herrn Stanislaw Tillich

Sächsische Staatskanzlei 

Archivstr. 1

01097    Dresden

_____________________________

Bundesministerium 

für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

Herrn Bundesminister 

Wolfgang Tiefensee (noch!)

Invalidenstraße 44

10115    Berlin

______________________________

Landesdirektion Leipzig

Präsident

Herrn Walter Christian Steinbach

Postfach 101364

04013 Leipzig

______________________________

Flughafen Leipzig/Halle GmbH

Geschäftsführer 

Herrn Dierk Näther

P.O.B. 1 

04029 Leipzig

______________________________

Bundespräsidialamt

z. H. Herrn Bundespräsidenten Horst Köhler

Spreeweg 1

10557    Berlin

_______________________________

